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DIPLOMATIE 
Warum die Stagiaires 
des schweizerischen 
diplomatischen Diens­
tes für Liechtenstein 
von Bedeutung sind. 5 
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Erfolglose Tresordiebe 
RANKWEIL - Erfolglos haben Einbrecher 
in der Nacht auf Mittwoch in Rankweil (Vor­
arlberg) Schwerarbeit geleistet: Sie warfen 
einen rund 120 Kilogramm schweren Tresor 
aus dem Fenster eines Billardlokals. Beim 
Abtransport mussten sie aber vor einer Poli­
zeipatrouille flüchten und den Tresor zurück­
lassen. (sda/apa) 

Missglückte Flucht 
GENF - Ein 23-jilhriger Mann hat sich am 
Mittwoch bei der Flucht aus einem Polizei­
posten schwer verletzt. Er war aus dem 5. 
Stock gesprungen lind auf die Strasse geprallt. 
Der Inhaftierte brach sich dabei das Becken 
und erlitt mehrere innere Verletzungen, (sda) 

Motorrad-Verfolgungsjagd 
ZÜRICH - Ein 34-jähriger Mann hat am 
Dienstagabend in Zürich die Polizei auf Trab 
gehalten: Nachdem er ein Motorrad gestohlen 
hatte, genehmigte er sich einen Drogencock­
tail, Hess sich auf eine Verfolgungsjagd ein 
und stürzte später mit dem schweren Gelahrt. 

(sda) 
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WIRTSCHAFT 
Was der Gewinner des 
Businessplan W e t t b e ­
werbes zum Sieg und 
dessen Konsequenzen 
sagt. 1 3  

AUTO GEWINNEN 
Was das Volksblatt 
rund um die Fussball-
EM 2004 in Portugal 
alles bietet. 
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KÄMPFE 
Wieso in Thailand blu­
tige Kämpfe geführt 
und über I00 meist ju­
gendliche Personen 
getötet wurden. 40 

Wirtschaft im Aufwärtstrend 
Konjunktur mit «Klimaschwankungen» - Freundlicher Trend für 2004  

VADUZ - Während die Konjunk­
tur in den Jahren 1999 bis 2001 
noch stark überhitzt war, traf 
die deutliche Abkühlung im Jahr 
2002 hart. Nun scheint sich die 
Wirtschaftslage zu erholen. Im 
Jahr 2003 zeigen die Zahlen 
wieder nach oben. Für 2004 er­
wartet die Regierung einen er­
neuten leichten Aufwärtstrend. 

• Peter Klndla 

Regierungschef Otmar Hasler prä­
sentierte am gestrigen Medienge­
spräch den Konjunkturbericht für 
das Frühjahr 2004. «Dieser Kon­
junkturbericht ist ausführlich wie 
noch nie», so der Regierungschef, 
«und ist ein äusserst wertvolles 
Hilfsinstrument zur Analyse des 
Ist-Zustandes und des Aus­
blickes.» 

Konjunktureiszeit 
beschränkte sich auf 2002 

Gemäss Konjunkturbericht 
scheint sich /.u bewahrheiten, dass 
es in Liechtenstein volkswirtschaft­
lich wieder aufwärts gellt. Ledig­
lich das Jahr 2002 litt unter einer 
deutlichen Abkühlung, nachdem 
die Jahre 1999 bis 2001 von einer 
wahrlichen Überhitzung geprägt 
waren. «Bereits für das Jahr 2003 
finden sich verschiedene Hinweise 
und Indikatoren für eine ansteigen­
de gesamtwirtschaftliche Entwick­
lung», führte Regierungschef Ot­
mar Hasler aus. 

Auch das laufende Jahr 2004 be­
wertete der Regierungschef mit 
Optimismus. «Für das Jahr 2004 
erwarte ich ein beschleunigtes 
Wachstum der liechtensteinischen 
Volkswirtschaft», erklärte der Re­
gierungschef. Verantwortlich für 
den Aufschwung seien die steigen­
den Auftragseingänge, das weiter­
hin günstige monetäre Umfeld, die 

Ein optimistischer Regierungschef zur Konjunkturentwicklung: «Für das Jahr 2004 erwarte Ich ein beschleu­
nigtes Wachstum der liechtensteinischen Volkswirtschaft.» 

expansive Entwicklung in den 
OECD-Ländern sowie hohe Im-
portzuwächse. 

Insgesamt ein Anstieg 
der Beschäftigten 

Obwohl die Arbeitsloscnzahlen 
in den vergangenen Monaten auf 
einen Höchststand von 695 Perso­
nen stiegen, erhöhte sich die An­
zahl der Beschäftigen in Liechten­
stein gesamthaft um rund 1,5 Pro­
zent. 

Die gestiegene Arbeitslosigkeit 
ist darauf zurückzuführen, dass die 
Beschäftigung in einigen Wirt­
schaftssparten einerseits zugenom­
men hat, andererseits aber in eini­
gen Branchen ein ausgeprägter Be­

schäftigungsrückgang 
men war. 

hinzuneh-

Moderate Preisentwicklung 
Die Preisentwicklung, gemessen 

am schweizerischen Index der Kon-
sumentenpreise, verlief mit einer 
Jahresteuerung (2003) von 0,6 Pro­
zent sehr moderat. «Dies? Entwick­
lung hat sich im laufenden Jahr 
fortgesetzt», so der Regierungschef. 
So sei auch bei den Importpreisen 
seit rund drei Jahren ein sinkendes 
Preisniveau festzustellen, was ten­
denziell zu einer gewissen Entlas­
tung der Kosteriseite der Unterneh­
men führt. Ebenso günstig erweisen 
sich derzeit die «historisch tiefen» 
Zinsen und eine für die Exportwirt-

schaft vorteilhafte Wechselkursent­
wicklung gegenüber dem Euroraum. 

Kundenvermögen 
und Warenexporte steigend 

Wermutstropfen beim Baugewer­
be Trotz antizyklischen Verhaltens 
der Regierung fallen die Ergebnisse 
dieser Branche eher schlecht aus: 
Erfreulich für die Konjunkturent­
wicklung sind hingegen die um 2 
Prozent gestiegenen Warenexporte. 
Ein Aufwärtstrend im Wirtschafts­
bereich Industrie und warenprodu­
zierendes Gewerbe ist erkennbar. 
Auch der Finanzdienstleistungssek-

. tor erholte sich im Jahr 2003. Erst­
mals seit 2000 stiegen die betreuten 
Kundenvermögen wieder. Seite 3 

0:1 zum Geburtstag 
Liechtenstein unterliegt San Marino 

'/jrty Domblrn er Zum 70. Geburtstag des LFV musste Neo-Nationaltralner Martin Ander­
matt zusehen, wie sein Team gegen San Marino 0:1 unterlag. Seite 23 

0r5 Promille 
Schweiz senkt Älkoholgrenzwert 

BERN - Ab 1. Januar 2005 darf 
sich nicht mehr ans Steuer set­
zen, wer eine Alkoholkonzent­
ration von mindestens 0,5 Pro­
mille im Blut hat. 

Für Drogen wie Cannabis, Heroin, 
Kokain oder Ecstasy gilt vom 
nächsten Jahr an der Nullgrenz­
wert. Wiederholungstüter im Stras­
senverkehr werden härter ange-
fasst. Diese Vorschriften wurden vom 
Bundesrat gestern in Kraft gesetzt. 

Situation In Liechtenstein offen 
Nach Informationen, die dem 

Volk'sblatt vorliegen, ist in Liech­
tenstein noch kein definitiver Ent­
scheid darüber gefallen, ob der 
Grenzwert von 0,8 auf 0,5 gesenkt 
wird oder nicht. Die Diskussion 

i " .  

darüber wird aber bereits geführt. 
(sda/doni) 
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